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C h a r a k t e r :  S c h ö n e  a b e r
anspruchsvolle und anstrengende
alpine Kletterei in meist festem Fels.
Die Tour ist etwas für heiße
Sommertage, da die N Wand der
Schartenspitze im Schatten liegt. Bei
Nordwestwind eher  n icht  zu
empfehlen.

Ergänzung zu den Schwierigkeiten:
7-/7 obligat, 1. SL kann auch
umgangen werden.

Bemerkung zu den Versicherungen:
Bohr- und Normalhaken wurden NUR
an stellen verwendet, wo nichts
anderes mehr geht. Die Mitnahme von
Friends und Keilen ist der notwendig.

Erstbegeher / Erhalter: Stefan Lieb,
Patrik Schaudy 19.9.1997

Ausrüstung: Doppelseil 50 m ,
kompletter Satz Rocks und Friends,
Helm.

Talort: Thörl, 638 m

Anreise / Zufahrt: Vom Muerztal
Richtung Aflenz/Thoerl. Zwischen den
beiden Orten Richtung Fölz in den
Fölzgraben abzweigen und bis zum
Ghf. Schwabenbartl, dort parken.

Zustieg zur Wand: Vom Parkplatz vor
dem Ghf.  Schwabenbart l  auf
markiertem Weg zur Fölzalm. Von hier
in 10 min. zum Einstieg (BH). Gesamt
1,5 - 2h (Siehe Übersichtsfoto....).
Höhe Einstieg: 1600 m

Abstieg: Vom Ausstieg über den
Westgrad zum Gipfel und von der
Schartenspitze östlich abklettern (1 -
2) in Scharte und nördlich durch eine
Schlucht abseilen (Siehe auch
Übersicht). Dann über Zustieg zurück.

Beste Jahreszeit: Mai Juni Juli August
September

Bemerkungen: Nur etwas für wirklich
warme Tage. Bei NW Wind kann es
auch im Hochsommer empfindlich kalt
in der Wand werden.

Blind men's climb
Gedächtnisführe für Puck die Stubenfliege
Schartenspitze NW/Hochschwab


